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Neuer Kreisverkehr an der Kreuzung B 8 / B 8a   

ist für Verkehr freigegeben 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Foto: Stefan Kapfinger (Straßenmeisterei Gänserndorf), Vizebürgermeister Franz Brandhuber, DI Herbert Svec  
(Leiter der Straßenbauabteilung Wolkersdorf), Bürgermeister Johann Zimmermann, LR Mag. Karl Wilfing, 
DI Peter Beiglböck (NÖ Straßenbaudirektor), LAbg. René Lobner, Oberst Heinrich Kirchner (Bezirkspolizeikommandant)  

 
Der Kreisverkehr an der B8/B8a konnte nach nur 9-wöchiger Bauzeit am 17. Oktober 2014 

für den Verkehr freigegeben werden. 
 

Rund 43 Jahre gefährliche Kreuzung mit zahlreichen schwerverletzten oder toten 
Verkehrsteilnehmern ist jetzt Geschichte. 
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Ein langgehegter Wunsch der Bevölkerung unserer Gemeinde und 
unserer Region ist Realität geworden.  
Mein Dank gilt unserem Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, der dieses 

Bauwerk bewilligt hat, dem NÖ Straßenbaudirektor DI Peter Beiglböck, dem 
Leiter der Straßenbauabteilung Wolkersdorf DI Herbert Svec, seinem 
Planungsteam Günter Klement und Gernot Poyss, dem Leiter der 

Straßenmeisterei Gänserndorf OI Anton Maritschnig und seinen 
Mitarbeitern, der ausführenden Baufirma Teerag Asdag mit DI Michael 
Ecker und Bauleiter Gerald Steindl, sowie  unserem 

Verkehrssachverständigen DI Helmuth Merbaul für die rasche und unkomplizierte 
Durchführung der Vorarbeiten und der Bauausführung und für die vorbildliche 
Zusammenarbeit! 
 

 Auf der Mittelinsel wird derzeit eine ,,Smartflower‘‘ errichtet. Das ist eine 
Photovoltaikanlage in Form einer großen Blume, Durchmesser knapp 5m. 
Die Blütenblätter sind die stromproduzierenden Zellen mit einer Leistung bei  

optimaler Sonneneinstrahlung von 3,5 - 3,8kWh. Die ,,Blume‘‘ öffnet sich bei  
Sonnenaufgang, dreht sich exakt mit dem Sonnenstand mit und erzeugt so  
optimale Leistung. Bei Sonnenuntergang oder bei Sturm geht sie in Ruhestellung.  

Der  Vertreiber Thomas Daubek wohnt in Dörfles.  
Der Sonderpreis für die Anlage beträgt 9.000€ +20% MWSt. +Kosten für Fundament 
und Anschluss an das Stromnetz der EVN.  

Die Errichtung der Anlage wurde von Gemeindevorstand einstimmig beschlossen. 
Unser LAbg. René Lobner konnte für uns noch eine Förderung des Landes NÖ von 
5.000€ vereinbaren. 
 

 Die Beleuchtung des Kreisverkehres erfolgt durch LED-Lampen, die sich in der Nacht bei 
Annäherung eines Fahrzeuges durch Sensoren einschalten und nach einem Zeitfenster 
wieder abschalten. Eine Neuheit in NÖ!  

Dadurch kann der Energieverbrauch erheblich reduziert werden. 
 

 Im Zuge der Errichtung des Kreisverkehres sanierte die ÖBB auch gleichzeitig die 
Bahnbrücke an der B8. 
 

 Weiters konnte ich erreichen, dass gleichzeitig mit dem Bau des Kreisverkehres auch die 

Verschleißdecke der B8a bis zur Ortstafel Weikendorf und an der B8 die Durchfahrt durch 
den ,,Baumgarten‘‘ durch das Land NÖ erneuert wurde. Die Baukosten von 90.000€ trägt 
zur Gänze das Land NÖ.  

 
Zahlen Fakten Daten: 

 

 Kreisverkehr      4- strahlig   

 Außendurchmesser             45 m 

 Innendurchmesser             28 m  

 Fahrbahnbreite           8,50 m 

 Bau              Firma Teerag-Asdag AG 

 Bauzeit                           rd. 9 Wochen  

 
 

 
 
 

 
 

 



Ehrungen 
Der Gemeinderat beschloss am 1.7.2014 einstimmig, folgende Auszeichnungen für 

besondere Verdienste um die Marktgemeinde Weikendorf zu verleihen: 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 Das Verdienstzeichen der Marktgemeinde Weikendorf an: 
 
 Ingeborg Hofinger aus Dörfles 

 Josef Loibl aus Weikendorf 
 Herfried Weislein aus Weikendorf 
 Ing. Gottfried Heintz, OMV 

 Johannes Riedmüller, Fa. Riedmüller 
 Otmar Lutzky, Bezirksstellenleiter Rotes Kreuz 
 Prof. Mag. Raimund Temel aus Eisenstadt 

 Prof. Dr. Johann Tomaschek aus Zwettl 
 

 
 Den Ehrenring der Marktgemeinde Weikendorf an: 

 

 Alexander Kriz aus Tallesbrunn 
 Leopold Schmid aus Tallesbrunn  
 Josef Dirnberger aus Dörfles 

 

 

Die Übergabe erfolgte im Rahmen einer Festsitzung des Gemeinderates am  
12. Oktober 2014 im Veranstaltungssaal der Marktgemeinde Weikendorf. 

 

 

Brückenerneuerung an der Nordbahn 
Das schon vor einigen Jahren geplante Projekt der Erneuerung der Unterführung der 
L3005 (Landesstraße von Weikendorf nach Dörfles) wird wieder aktiviert. 
Durch eine neue Tragwerkstechnik ist es nun möglich, diese Bahnbrücke ohne 

,,Weiße Wanne‘‘ (Absenkung der Fahrbahn um ca. 70 cm) zu bauen. 
Die neue Unterführung wird 8m breit sein (6m Fahrbahn, 1,5m Gehsteig 0,5m 

Schrammbord) und eine lichte Höhe von 4,25m aufweisen. 
Eine Absenkung des bestehenden Straßenniveaus ist nicht notwendig. Daher kann 
auch die Anbindung der Bahnbegleitwege in der bisherigen Form aufrecht bleiben, was 

natürlich die Kosten für die ÖBB senkt und keinen zusätzlichen Baugrund beansprucht. 
Das neue Tragwerk bedeutet für die Anrainer der Brücke eine deutliche 
Lärmminderung. Der Bau ist für 2016 geplant. 



Neue Fassade für unsere Volksschule 
Während der Sommermonate wurde von der Firma Malermeister Franz Stefan aus  

Gross-Schweinbarth als Bestbieter unsere Volksschule neu gefärbelt. Kosten: 29.892€.  
 

 
Am Foto: Volksschuldirektorin Ulrike Kastan mit den beiden Bürgermeistern der 
Schulgemeinde und dem Obmann des Volksschulausschusses Eduard Staudigl. 

 

Neue Fassade für Ortskapelle in Stripfing 
Die Ortskapelle in Stripfing und die Aufbahrungshalle erstrahlen in neuem Glanz. 
Von der Firma Fischer aus Tallesbrunn als Bestbieter wurde der Putz saniert und beide 

Gebäude neu gefärbelt. Kosten: 24.894€. 
Aufgrund der Bohrtätigkeit der OMV in Stripfing und der zusätzlichen Einnahmen der Gemeinde 
aus dieser Tätigkeit können wir von 15.000€ für dieses Projekt bereitstellen. Den Rest von  

ca. 10.000€ trägt die Marktgemeinde Weikendorf. 

 
Sanierungsarbeiten am Friedhof Weikendorf 
Die beiden Gerätehäuser erhielten einen neuen Anstrich. Bestbieter war die Firma Fischer aus 
Tallesbrunn mit 2.710€. 
Auch eine Türe hat die Firma Wannemacher aus Weikendorf erneuert. Preis: 2.184€. 

In den nächsten Tagen wird ein neuer Schaukasten für Informationen montiert. 
Die Steinplatten der Kniebank wurden erneuert und die Ehrengräber saniert.  
Auch für diese Arbeiten konnten wir aus den Einnahmen der OMV-Bohrung 5.000€ 

bereitstellen.  
Die Kosten für die Sanierung der Priestergruft hat die katholische Studentenverbindung 
,,Nibelungia‘‘ Melk übernommen. Pater Ansgar war der Gründer dieser Verbindung.  

 
Inspektion des Kanalnetzes 
 

 Die neuen Kanalstränge in Tallesbrunn und Stripfing mussten für die 
Kollaudierung noch einer Dichtheitsprobe unterzogen werden. 

 Weiters mussten die erneuerten Wasserleitungs-Schieberstationen geprüft 
werden. 

 Im Auftrag der Wasserrechtsbehörde muss auch der Altbestand des Kanals im 5-

jährigen Rhythmus auf Dichtheit überprüft und mit Kamera befahren werden.  
 

Der Gemeindevorstand beauftragte einstimmig die Firma Haubenberger aus Bergland bei 
Ybbs als Bestbieter mit der Ausführung der Arbeiten. 



 

Straßenbeleuchtung am Jägerweg in Stripfing 
Der Gemeindevorstand vergab einstimmig den Auftrag für vorläufig 3 LED-Lampen an 
die Firma Mannschein. Kosten: 6.000€ 
 
 

Bodenmarkierungen in Neu-Wörth 
Die Längsparkplätze in Neu-Wörth neben den neuen Wohnungen und ein Parkstreifen 
in Dörfles wurden auf Initiative von Ortsvorsteher Werner Huber farblich markiert. 

 
 

Neuvergabe der Gemeindeäcker 
Die Ackergrundstücke der Marktgemeinde Weikendorf wurden auf die Dauer der neuen ÖPUL-

Periode (das ist von 1.9.2014 bis voraussichtlich 31.12.2020) an Landwirte aus der jeweiligen 

Katastralgemeinde neu verpachtet. 

Der zuständige Gemeinderatsausschuss und der Gemeindevorstand haben den Mustervertrag neu 

ausgearbeitet. Der Gemeinderat hat diesen Vertragstext einstimmig beschlossen. 
 

 

Neue Büste für Franz Mair 
 
Auf Anregung der Archivgruppe Weikendorf wurde dem 
gebürtigen Weikendorfer Franz Mair (Pädagoge, Musiker 

und Komponist) zum ehrenden Gedenken vor der Volksschule 
eine Büste errichtet. DI Robert Hanel hat die Arbeiten 
federführend geleitet. 
 

Franz Mair wurde als Sohn des Lehrers Jakob Mair in Weikendorf 

1821 geboren. Nach seiner Lehrerausbildung wirkte er als 
privater Hauslehrer. Als sein Vater erkrankte, nahm er zur 
Unterstützung seines Vaters eine Stelle an der Schule in 

Weikendorf an. Während seines Wirkens über 9 Jahre brachte er 
die musikalische Ausbildung in der Gemeinde zu einer Hochblüte. 
Nach dem Tod seines Vaters 1852 übersiedelte er nach Wien, 

wurde dort zu einem anerkannten Pädagogen, Musiker und 
Komponisten. 1863 gründete er den Männergesangsverein 
,,Schubertbund‘‘. 1893 verstarb er in Wien.  
 

Bereits 1911 wurde von der Künstlerin Juliane Jaksch das noch  erhaltene Modell für die Büste 

geschaffen.  
Der Gemeindevorstand beschloss einstimmig, diese Gedenkstätte zu errichten. 
Die Kosten wurden von der Marktgemeinde Weikendorf (2.000€) und von der Firma Gas 

Connect (3.000€), welche die Gasspeicheranalage in unserer Gemeinde betreibt, getragen.   

 

 

Deponie Stripfing 
 

Das Altstoff-Sammel-Zentrum ist noch jeden Samstag bis 29.11.2014, 

von 13:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
 

In den Wintermonaten ist NUR die Problemstoffsammlung  

am 13.12., 10.1., 14.2. und am 14.3.2015 von 13-15 Uhr geöffnet. 
 

 

OMV – Bohranlage in Stripfing 
Die OMV führt für die Dauer der Bohrtätigkeit auf der Bohranlage in Stripfing Probealarme durch. 

Die Sirene wird im Ortsgebiet Stripfing wahrnehmbar sein. Diese Probealarme sind vorgeschrieben 

und müssen mit dem Bohrpersonal geübt werden. 



Informationsveranstaltung der Polizei 

Der am 13.10.2014 stattgefundene ,,Sicherheitsstammtisch‘‘ mit dem 

Bezirkspolizeikommando Gänserndorf informierte die Interessenten, wie man sich 

besser im Alltag vor Gefahren schützen kann. 

Einige Punkte kurz zusammengefasst: 

 

Eigentumsprävention – hier wurde 

darauf eingegangen, welche Kriterien ein 

Einbrecher setzt und dass von diesem 

grundsätzlich nicht einsehbare 

Grundstücke (Thujen), nicht beleuchtete 

Häuser (Bewegungsmelder, mittels 

Zeitschaltuhr getimte Lampen etc),  

Häuser wo eindeutig zu erkennen ist, 

dass diese nicht bewohnt sind (Zeitung im 

Postkasten, Schnee nicht geräumt etc),  

bevorzugt werden.  

Die Initiatoren: Bürgermeister Johann Zimmermann, Chefinspektor Gerald Reichl,  

Bezirksinspektor Patrick Tomek und Oberst Heinrich Kirchner                                                                
 

Angeschnitten wurde natürlich auch das Thema mechanische Sicherung des Eigenheimes 

(einbruchssichere Fenster, stabile Kellertüren etc) und elektronische Sicherung (Alarmanlagen). 

Grundsätzlich steht aber über allem das persönliche Verhalten des Eigenheimbesitzers. Wenn er das 

Fenster beim Verlassen des Haues nicht schließt, bietet sich dies einem Einbrecher natürlich an. Wenn 

er die Haustür nicht versperrt, dann ist diese innerhalb weniger Sekunden geöffnet und wenn die 

Alarmanlage nicht eingeschaltet ist, dann nutzt sie ebenfalls nichts. 

 

Betrugsdelikte – hier wurden die Themen „Neffentrick“ besprochen, wo in der Regel ältere Personen 

telefonisch kontaktiert werden und solange herumgeredet wird, bis der Angerufene sich „sicher“ ist, 

dass er seinen Neffen am Apparat hat. Schließlich kommt es dann zu einer Geldforderung des 

,,Neffen‘‘.  

Verhalten: unbedingt die Polizei alarmieren oder eine Vertrauensperson um Rat fragen. Auf nichts 

eingehen, am besten ist, wenn man einfach das Gespräche beendet. Vorsicht, diese Täter sind 

äußerst raffiniert und redegewandt. 

 

Zum Abschluss der Veranstaltung wurde dann noch darauf hingewiesen, dass jedermann 

den kriminalpolizeilichen Beratungsdienst im Wege des Bezirkspolizeikommandos 

Gänserndorf anfordern kann. Ein Präventionsbeamter würde sich dann ihr Eigenheim 

anschauen und ihnen eventuelle Verbesserungsvorschläge machen. Diese Beratung ist 

vollkommen  k o s t en l o s. 
 

Die Polizei ersuchte auch um Mitarbeit der Bevölkerung. Das heißt - jede noch so vorerst 

unbedeutende verdächtige Wahrnehmung melden. Erst heuer erhielten wir von einer Dame aus 

Weikendorf ein Handyfoto mit zwei Verdächtigen und deren PKW. Mit Hilfe dieses Fotos konnte eine 

Tätergruppe ausgeforscht und ihnen etliche Wohnhauseinbrüche nachgewiesen werden. Auf diesem 

Weg nochmals ein herzliches Dankeschön an die Dame. 
 

Die für sie zuständige Polizeiinspektion Gänserndorf ist unter der Rufnummer 059133 

erreichbar. Den Notruf 133 bitte wirklich nur in Notsituationen verwenden. 

 

Nützen Sie dieses tolle Angebot unserer Polizeidienststelle. Aufmerksame Bürger können viele 

Kriminaldelikte verhindern! 

        Ihr Bürgermeister  
        Hans Zimmermann  



Die Gemeinde gratuliert:  

 
 

Frau Judith Linizhuber, Weikendorf,  

zum 100. Geburtstag. 

 

 

 

 

 Frau Anna Putz aus Dörfles,  

 zum 85. Geburtstag. 

 

 

 Frau Gertrud Kubick aus  

 Tallesbrunn,  zum 90. Geburtstag. 

 

 

 

 

Frau Margarete Brenner aus Weikendorf,  

zum 90. Geburtstag. 

 

Geburtstage: 
 

Herrn Michael Walgram aus Weikendorf, zum 94. Geburtstag. 

Frau Martha Brandhuber aus Stripfing, zum 94. Geburtstag. 

Frau Stefanie Spelitz aus Tallesbrunn, zum 92. Geburtstag. 

Frau Herta Neuhauser aus Tallesbrunn, zum 80. Geburtstag. 

Frau Erika Ripper aus Weikendorf, zum 80. Geburtstag. 

Herrn Dr. Wilhelm Tillner aus Weikendorf, zum 80. Geburtstag. 

Herrn Engelbert Neuhauser aus Tallesbrunn, zum 80. Geburtstag. 

Frau Theresia Riedl aus Weikendorf, zum 80. Geburtstag. 
 



HOCHZEITSJUBILÄEN: 
Ursula und Heinz Linder aus Dörfles, zur Goldenen Hochzeit. 

Ingrid und Heinrich Kirchner aus Weikendorf, zur Goldenen Hochzeit. 
 

 

GEBURTEN: 
Elena Kotiya und Markus Berndt aus Weikendorf, zur Geburt ihres Sohnes Leon. 

Gabriele und Edwin Brandhuber aus Stripfing, zur Geburt ihres Sohnes Jakob. 

Beate und Florian Zwesper aus Stripfing, zur Geburt ihres Sohnes Max. 

Alexandra und Franz Heiser aus Weikendorf, zur Geburt ihres Sohnes Silas. 

Ulrike Fradinger und Andreas Ivancsics aus Dörfles, zur Geburt ihrer Tochter Kerstin. 

Jutta und Christian Melzer aus Weikendorf, zur Geburt ihrer Zwillinge Alyssa und 

Dominik. 

 
Weihnachtssperre in der Mutter-Eltern-Beratung 

Von 24. Dezember 2014 bis 6. Jänner 2015 findet KEINE Mutterberatung statt. 

 
 
Aktion ,,Schutzengel‘‘ 
 

Im Rahmen der „Aktion Schutzengel“ erreichte unsere Volksschule Weikendorf bereits zum 4. Mal 

den ersten Preis. Anhand dieser Aktion erlernen die Kinder, wie man sich im Straßenverkehr richtig 

verhält. Die beiden Bürgermeister und der Obmann des Ausschusses der Volksschulgemeinde 

überreichten die Urkunde, sowie die T-Shirts für jedes Kind. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Am Foto:  Bürgermeister Johann Zimmermann, Obmann des Volksschulausschusses Eduard Staudigl, 
Bürgermeister Franz Neduchal, Direktorin Ulrike Kastan mit der Urkunde der Schutzengelaktion, 

sowie das Lehrerinnenteam und die Kinder der Volksschule Weikendorf. 
 
 

Konzert der Musikschule Weikendorf 

am 15.12.2014.  Beginn: 18:30 

Im Turnsaal der Volksschule Weikendorf           
 



NÖ Heizkostenzuschuss 2014/15 
 
 

Der Heizkostenzuschuss kann am Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes  

bis 30. März 2015 beantragt werden. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 

 • AusgleichszulagenbezieherInnen 
 • BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
 • BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als   
    arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den  
    jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt  
 • BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder des NÖ  
    Kinderbetreuungszuschusses, deren Familieneinkommen den jeweiligen   
    Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.  
 • sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den 

Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

Telefonische Auskünfte über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie beim Bürgerservice-Telefon: 
02742 / 9005-9005 

Jahrmarkt in Weikendorf 

am Mittwoch, 19.11.2014 
 

Veranstaltungskalender 2015       
 

Für die Erstellung des Veranstaltungskalenders 2015 ersuchen wir alle Vereine, die 

im kommenden Jahr eine Veranstaltung planen, ihren Termin bis spätestens  

5. Dezember 2014 am Gemeindeamt (bei Herrn Bauer, Tel. 02282/2218-13) 

bekannt zu geben. 
 

 
  Waldviertler Christbäume 

  Familie Lagler 

  A-3631 Ottenschlag 

  Jungschlag 6 
 

  Tel.:      02872/ 7355 

  Mobil:  0664/ 38 24 985 

  E-Mail: stefanlagler@gmx.at 
     

Christbaumverkauf ab 12.12. bis So. den 14.12.2014 
in der Wiese vor dem Kunstraum Weikendorf. 

 

Unsere Familie produziert schon seit Generationen umweltfreundlich heimische Christbäume 

jeglicher Art und jeder Größe in unseren Wäldern, die wir Ihnen gerne anbieten würden. 
 

Die Bäume werden natürlich erst kurz vor der Lieferung geschnitten und unter größter Vorsicht 

verpackt, damit Ihre ganze Pracht auch Sie beeindruckt. 
 

Unter anderem bieten wir Schmuck-, Dekor- und Abdeckreisig gerne für Sie an, dass wir natürlich 

auch zeitgerecht und direkt liefern.  
 

Ich nehme auch gerne Ihre Anfrage telefonisch entgegen und gebe Ihnen preisliche Auskünfte. 
 

Familie Lagler wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und würde sich freuen, wenn unsere 

Bäume auch bei Ihnen weihnachtliche Stimmung  verbreiten. 

mailto:stefanlagler@gmx.at


 



Winterdienst - Anrainerpflichten 
 

Seitens der Marktgemeinde Weikendorf wird auf die gesetzlichen 

Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 
Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF 

(Bundesgesetz), hingewiesen: 
 

§ 93 StVO 1960 lautet 
 

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 

unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 

entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 

Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 

Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 

(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu 

bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für 

einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 

Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 

werden. 
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 

arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 

hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer 

gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Marktgemeinde Weikendorf weist ausdrücklich darauf hin, dass 
 

 es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Weikendorf 

handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

 die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die 

zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 

verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne 

des § 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 

ausgeschlossen wird. 
 

Die Marktgemeinde Weikendorf ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 

Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins 

auch im kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege 

und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist. 
 
 

BEWEGUNG ist LEBEN - 

 LEBEN ist BEWEGUNG! 
 

 

 

 

 

     Akupunktmassage,  Physiotherapie,  Cranio-Sacrale-Osteopathie,  Kinesio-Taping 
 

 

 PEN 
Physiotherapie  

Eva Neuner 
Dipl. Physiotherapeutin 
Eva Neuner 

Dörfles 16                                     Terminvereinbarung unter: 0664/1401860 

 



Blätter gehören nicht in den  
Gelben Sack! 
 

Da es leider immer öfter vorkommt, dass der ,,Gelbe Sack‘‘ für die 

herbstliche Laubentsorgung benützt wird, möchten wir Sie erinnern, dass 

nur Plastikflaschen, Metalldosen und andere Metallverpackungen 

in den Gelben Sack gehören!  

Das Übernahmepersonal in der Deponie Stripfing wird in Zukunft   

vermehrt darauf achten, das KEINE ,,Gelben Säcke‘‘ übernommen werden!  

 

Folgende Bücher sind am Gemeindeamt erhältlich: 
 

 Markt und Pfarre Weikendorf in der Zeit des Hochbarock um 25€ 

 Die Kirchenkasse von Weikendorf als Darlehenbank um 18€           alle 3 Bücher um 55€ 

 Alltag und Fest in Weikendorf um 20€   
    

 Chronik der Marktgemeinde Weikendorf um 16€ 

 200 Jahre Marchfeldschlachten um 19€ 
 

 Gemeindewappen als Anstecker um 3€ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

} 



Betriebsbesichtigung in der Gasspeicheranlage Tallesbrunn 
Die OMV ermöglichte anhand einer Betriebsführung von Herrn DI Thomas Gäbler Einblicke in die 

Speicheranlage.  

Zahlreiche Interessierte besuchten 

diesen für die österreichische 

Erdgasversorgung wichtigen 

Standort in unserer Gemeinde.  
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

Erhöhung der Vereinsförderung ab 2015 
Seit Jahrzenten wurden unsere  ortsansässigen Vereine und damit unser Dorfleben gegen Vorlage 

von Rechnungen mit einem Betrag von ATS 10.000.--/Jahr gefördert. Bei Einführung des Euros 2002 

wurde diese Förderung auf 800€ aufgerundet. Nun hat der Gemeinderat auf Vorschlag des 

Bürgermeister am 22.10.2014 einstimmig beschlossen, diesen Betrag ab 2015 auf 1.000€ zu 

erhöhen. 

Unsere Vereine leisten einen wertvollen Dienst auf vielerlei Art für die Menschen in  unserer 

Gemeinde, die Funktionäre unzählige ehrenamtliche Stunden. 

 

 

NÖ Landesausstellung 2021 
Die 22 Gemeinden der Kleinregion Marchfeld haben sich um die Durchführung dieser 

Landesausstellung einstimmig beworben. 

Schwerpunkte sollen das Schloß Marchegg und das Eisenbahnmuseum Strasshof sein.  

Der Gemeinderat hat diesen Beschluss befürwortet.  

Die Ausstellung soll ein Beitrag zur Belebung des Tourismus in unserer Region werden. 

 
 

Sanierung des Güterweges auf der alten B8 
Diese ca. 400m lange Wegstecke befindet sich in einem sehr desolaten Zustand. Der Weg wird nun 

von der Firma Teerag Asdag aufgefräst, verdichtet und mit Grädermaterial überzogen.  

Kosten: ca. 8.000€ Bürgermeister Zimmermann konnte für diese Arbeiten noch zusätzliche 

Geldmittel mobilisieren. 
 

 

Der SV Stripfing/Weiden lädt zum Hendl-Schnapsen 
 

Wann:  15. November 2014 
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Wo: Sportplatzkantine 
 

Auf einen zahlreichen Besuch freut sich der SV Stripfing! 

 

Weitere Veranstaltungen im November u. Dezember: 
- Weihnachtsmarkt im Pavillon, am 22.11. von 10-18Uhr und am 23.11. von 10-17Uhr, 

- 9. Adventzauber in Tallesbrunn in der FF-Halle, am 22.11. bis 23.11. von 13-18Uhr, 

- Punschstand am Sportplatz Stripfing, am 7.12., ab 16Uhr, 

- Punschstand der Raiffeisenbank Weikendorf, am 19.12., ab 17Uhr 
 



Trinkwasseruntersuchung der 
Marktgemeinde Weikendorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



58. NÖ Landeswasserdienstleistungsbewerbe in Wildungsmauer 
 

Von 21. bis 24. August 2014 wurden in 

Wildungsmauer (Bruck/Leitha) die 

Landeswasserdienstleistungsbewerbe 

durchgeführt. 
 

Reinhard Schuller und Franz 

Brandhuber (FF Stripfing) belegten im 

Bewerb WLA Bronze mit Alterspunkte 

den 4. Platz. 
Ernst Zwesper (FF Dörfles) konnte im 

Bewerb Zillen Einer mit Alterspunkte den 

4. Platz belegen. 
 

Wir gratulieren! 

 
  Am Foto: Reinhard Schuller, Franz Brandhuber, Bezirkshauptmann Dr. Martin Steinhauser, BMVIT DI Dr.   
  Gerhard Gürtlich, Ernst Zwesper, Wolfgang Hamer, Bezirksfeuerwehrkommandant Georg Schicker 

                                                                                                                                    
 
 

Angelobung Jugendfeuerwehr 
Im September 2014 erfolgte die Angelobung der Jugendfeuerwehr aus Tallesbrunn und Dörfles. 

Anschließend überreichte Bürgermeister Zimmermann das Fertigungsabzeichen für Erste Hilfe. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Dienstbekleidung für Jugendfeuerwehr Tallesbrunn 
Der Gemeindevorstand beschloss einstimmig, die Anschaffung 8 Uniformen mit 460€ (50% der 

Kosten) zu unterstützen. 

Die Jugendfeuerwehr bietet eine sinnvolle Freizeitgestaltung. 

 
  

 

Ausbau der FF-Häuser 
 Die FF-Stripfing wird ihr Haus in Zukunft mit Holz-Pellets anstatt mit Strom heizen. 

Die Heizanlage wird durch die Firma Wit aus Tallesbrunn noch heuer errichtet und kostet samt 

Pelletslager ca. 29.000€. 

Der Gemeinderat beschloss am 22.10.2014 einstimmig, dieses Projekt zu bewilligen und mit 50% 

der belegten Kosten (max. 15.000€) zu unterstützen. 
 

   Die FF-Dörfles plant, das FF-Haus 2015/16 durch den Zubau einer Küche, eines Lagerraumes 

und zweier WC-Anlagen zu erweitern. Die geschätzten Kosten belaufen sich auf ca. 52.000€. 

Der Gemeinderat beschloss am 22.10.2014 einstimmig, auch dieses Projekt zu genehmigen und mit 

50% der belegten Ausgaben (max. 25.000€) zu unterstützen. 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
    Direktverkauf oder Zustellung –  

                                                                          auch in  Weikendorf möglich! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IMKEREI 
Helene & Dr. Johann Mayer 
2230 Gänserndorf 

Hans-Kudlich-Gasse 25A 
(vis à vis von HAK und Stadthalle) 

0650/4771586 (87) 

 


